
Kleingartenanlage "Wickenweg" e.V. 

Die Kleingartenanlage "Wickenweg e.V." wurde 1980 gegründet. Sie ist beim Registergericht unter Nummer 17737 Nz als "eingetragener Verein" 
eingetragen und besteht aus 88 Parzellen. 

Das Areal der Anlage war vor der Gründung der Kleingartenanlage ein Flurstück einer Landwirtschaftlichen Produktionsgemeinschaft, das dem 
Kleingartenverband der DDR zur Parzellierung und Verpachtung übergeben wurde. 
 
Die Parzellen haben eine Größe von ca. 360 bis 540 m². Alle Parzellen sind am öffentlichen Elektro- und Wassernetz von Berlin angeschlossen. Das 
Abwasser aus den Parzellen wird in sieben Abwassersammelgruben gesammelt und zentral entsorgt. 
 
Kleingärtnerische Nutzung wird in unserem Verein groß geschrieben; das bedeutet, dass sich der Anbau von Obst, Gemüse und Beerensträucher 
harmonisch in das Gesamtbild der naturnahen Kleingärten einfügt. 
 
Für die kleinsten Vereinsmitglieder, aber auch für die Kinder der Umgebung ist ein neuer Abenteuerspielplatz in Zusammenarbeit mit dem 
Bezirksverband der Gartenfreunde Berlin-Hellersdorf e.V. sowie dem Natur- und Umweltamt des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf errichtet worden, 
der von allen mit großem Vergnügen genutzt wird.   

Die Kleingartenanlage liegt im Ortsteil Mahlsdorf und wird vom Kressenweg, vom Korianderweg, vom Wickenweg sowie von der Bruchsaler 
Straße eingegrenzt. 
 
Da die Kleingartenanlage in das Areal eines Landschaftsschutzgebietes Kaulsdorfer Seen eingebettet ist und sozusagen an den Ufern des Kiessees 
sowie des Habermannsees liegt, ist ein Besuch zu jeder Jahreszeit empfehlenswert. 
 
Erreichbar ist die Anlage mit der S-Bahn bis Bahnhof Mahlsdorf bzw. Köpenick und dann mit der Tram 62 bis zur Station Bruchsaler Straße am 
Hultschiner Damm.  

Seit 2009 hat die Anlage auch ein kleines Vereinsheim als Treffpunk für den Vorstand und die Vereinsmitglieder. Dieses Vereinsheim ist verbunden 
mit einem Lehrgarten, der in der ersten Etappe aufgebaut ist und von Jahr zu Jahr erweitert werden soll.  

Im Jahr 2005 fand in der Anlage der vierte Hellersdorfer Kleingartentag mit der Verleihung der Wilhelm-Naulin-Plakette an den Bürgermeister Dr. 
Klett statt.  


